
Durchführung und Kosten

Die Exkursionen leitet unsere Naturlehrerin Karin Brenner. 
Sie geht mit der Gruppe/Klasse und Ihnen hinaus in die 
Natur in der Umgebung. Dauer und Ort können Sie mit 
Frau Brenner bei der Terminbuchung besprechen.

Kostenbeitrag pro Schulkind 3 Euro und pro Kindergarten-
kind 2 Euro. Bei Schlechtwetter gibt es das Alternativ-
programm „Schnitzen mit Frischholz“.

Zur Terminvereinbarung, oder wenn Sie Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an:

Karin Brenner, Naturlehrerin und Waldpädagogin
Würzburger Straße 14, 91617 Oberdachstetten,
Telefon 09845 1221, karinemma.brenner@online.de

oder an die BN-Geschäftsstelle, 
Kontakt siehe Vorderseite.

Das „Klassenzimmer Natur“ wird von der 
Stiftung der Vereinigten Sparkassen in 
Stadt und Landkreis Ansbach gefördert 
und damit überhaupt erst ermöglicht. 
„Die wilden 560 – Wildbienen & Co.“
wird dankenswerterweise vom Freistaat 
Bayern aus Mitteln des Förderpro-
gramms „Intensivierung der Umwelt-
bildung“ gefördert.

Wir bedanken uns herzlich für 
diese Unterstützung.
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Der Wald, ein toller 
Lebensraum

Wir unternehmen zusammen eine 
Waldsafari. Der Wald hat immer 
geöffnet und so entdecken wir ver-
schiedene Baumarten, deren Zapfen 
oder Früchte und erfahren einiges 
über seine Tiere. Denn Frau Brenner 
hat einen großen Rucksack mit 
Geheimnissen des Waldes dabei. 
Aber wie entsteht denn die Erde 
dort oder was kann man denn mit 
Baumharz so machen? Wir finden 
heraus, dass der Wald aus mehreren 
Schichten besteht und dass Bäume 
ganz wichtig für unsere Zukunft sind.

Der Biber, ein ganz 
besonders geschütztes Tier

Gibt es bei euch in der Nähe einen 
Biber? Dann hat Frau Brenner ganz viel 
Interessantes über den großen Natur-
baumeister dabei. Ihr könnt sogar einen 
echten Biber anfassen und bestaunen! 
Nach so viel Wissen über das Tier 
können wir uns anschließend auf Spu-
rensuche begeben. Vielleicht entdecken 
wir eine große Biberburg, Nagespuren, 
große Holzspäne, einen Biberspiel-
platz oder viele Biberrutschen? Ja, und 
welche Tiere können wir denn noch 
entdecken? Selbst bei Schnee gibt es 
viele Tierspuren und geheimnisvolle 
Zeichen zu finden.

Ein Herz für Igel

Die Naturlehrerin des BN kommt 
in eure Einrichtung. Sie erzählt 
und zeigt viel Wissenswertes und 
Spannendes über seine Lebens-
weise. Weil der Igel ein besonders 
geschütztes Tier ist und prima über 
den Winter schlafen soll, helfen wir 
ihm. Dazu machen wir anschließend 
einen Naturspaziergang, suchen 
natürliches Baumaterial und errich-
ten gemeinsam eine kuschelige 
Schlafburg für den stacheligen Ge-
sellen. Und wenn ihr daheim auch 
einen Garten habt, dann könnt ihr 
vielleicht mit euren Eltern die Burg 
nachbauen.

Die Hecke, ein ganz 
besonderes Ökosystem

Büsche, Früchte, Kräuter, Vogel-
nester, Insekten oder Tierspuren. 
Eine Pflanzenwelt von Ahorn bis 
Weißdorn, dies alles macht die Viel-
falt der Hecke aus. Wir entdecken 
Blattformen, ermitteln Weitflugspezi-
alisten, fangen Minimonster. Welche 
besonderen Vögel leben denn in so 
einer Hecke? Vielleicht gibt es bei 
Dir in der Nähe der Schule so ein 
tolles Ökosystem, dann können wir 
es ja gemeinsam besuchen und so 
einiges entdecken!

Lernen in und von der Natur. Pflanzen und Tiere erforschen und Spannendes 
entdecken. Die Liebe zur Natur und ein achtsamer Umgang mit unseren Lebens-

grundlagen sind für die künftigen Generationen unabdingbar. Der BN möchte 
dieses Bewusstsein fördern und wendet sich mit dem Projekt „Klassenzimmer 

Natur“ an die Kitas und Grundschulen in Stadt und Landkreis Ansbach.

Nur wer die Natur
         kennt und liebt,
   wird sie auch beschutzen.


